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Landkreis und Sana einigen sich: Zusammenarbeit gesichert 
PRESSEMITTEILUNG DER SPD-FRAKTION UND TINA FISCHER, MdL 

30.06.2023 

Lübben. Die SPD-Frak琀椀on im Kreistag Dahme-Spreewald begrüßt ausdrücklich die 
Einigung zwischen dem Landkreis und der Sana AG, die am Mi琀琀woch nach langen 
Abs琀椀mmungen zustande gekommen ist. Demnach wird die Sana AG auf den Kauf 
weiterer Anteile an der Klinikum Dahme-Spreewald GmbH verzichten und sich zu 
zusätzlichen Inves琀椀琀椀onen in den Gesundheitsstandort Dahme-Spreewald verp昀氀ichten.  
Sta琀琀 den bisher vertraglich festgelegten zwölf Millionen Euro wird die Sana AG 
zukün昀琀ig 17 Millionen Euro inves琀椀eren. Im Gegenzug verzichtet der Landkreis für zehn 
Jahre auf seine jährlichen Gewinnausschü琀琀ungen in Höhe von 200.000 Euro und wird 
zusätzliche 500.000 Euro in das medizinische Versorgungszentrum (MVZ) Lübben 
inves琀椀eren. Die partnerscha昀琀liche und erfolgreiche langjährige Zusammenarbeit 
zwischen dem LDS und der Sana AG ist somit für die nächsten zehn Jahre vertraglich 
gesichert. 

„Die Zusammenarbeit der beiden Gesellscha昀琀er in der Klinikum Dahme-Spreewald 
GmbH war immer vertrauensvoll und erfolgreich. Nachdem die Sana Interesse an 
einem weiteren Anteilverkauf bekundet ha琀琀e, stellte sich schnell heraus, dass weder 
in der Belegscha昀琀 noch in den Kreistagsfrak琀椀onen eine Mehrheit einen Verkauf 
begrüßen würde. Auch die SPD-Frak琀椀on hat sich mit der Geschä昀琀sführung beraten 
aber dennoch die Entscheidung gegen einen Verkauf getro昀昀en. Dass jetzt ein 
Kompromiss zustande gekommen ist, der eine sozialdemokra琀椀sche Handschri昀琀 trägt 
und vor Allem der Gesundheitsversorgung im Landkreis zugutekommt, zeigt, wie 
wich琀椀g die Aushandlungsprozesse waren. Jetzt wird die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit fortgesetzt und die Inves琀椀琀椀onen steigen: das freut uns ganz 
besonders. Schon weil dringend ein Ausbau der Notaufnahme in Königs Wusterhausen 
nö琀椀g ist.“, so Thomas Irmer, Ko-Vorsitzender der SPD-Frak琀椀on im Kreistag 
Dahme-Spreewald. 

Tina Fischer, Abgeordnete des  brandenburger Landtages, bewertet die Lösung 
ebenfalls posi琀椀v: „Einen Kompromiss zu 昀椀nden bedeutet, dass sich beide Seiten 
aufeinander zubewegen. Das haben wir gescha昀瘀, mit dem Ergebnis besserer 
Arbeitsbedingungen und höherer Inves琀椀琀椀onen in die Krankenhäuser. Als 
Sozialdemokraten war uns das besonders wich琀椀g, denn die Beschä昀琀igten haben beste 
Bedingungen in ihren wich琀椀gen Berufen verdient. Und bessere Arbeitsbedingungen 
bedeuten, dass die A琀琀rak琀椀vität der KDS als Arbeitgeber in der Region steigt. Bei dem 
aktuellen Fachkrä昀琀emangel sehe Ich das als einen wich琀椀ger Schri琀琀.“ 
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Das Achenbach-Klinikum in Königs-Wusterhausen und das Spreewaldklinikum Lübben 
sind Teil der Klinikum Dahme-Spreewald GmbH, die wiederum zu 51 Prozent dem 
Landkreis und zu 49 Prozent der Sana AG gehört. Beide Krankenhäuser bilden die 
Grundpfeiler der Gesundheitsversorgung in Dahme-Spreewald und versorgen jährlich 
mehr als 25.000 sta琀椀onäre und 50.000 ambulante Pa琀椀enten. 


